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Dle„Danziger Volksſtimme“ erſcheint täglich mit Aus. 
nahme der Sonn⸗ und Felertage. — Bezugspreiſe: In 
Dantig- mo nailich 700.— Mä. wüchentiich 
175.— Mxk. Dnfeeer 8u monatlich 1500,— WiR. 

— polniſcher Währung. 
Neidakllon: Am Spondhaus & — Telephon 720. 

  

De dtohende Veſetzung des Rührgebiets. 
En einer H. Grantreith. v5 erklärt die franzöſiſche 

Kieglerung, baß Frankreich, Belgien nud Italien durch 
daß Scheitern er Kerhandlungen 12 üunblungsſrei⸗ 
daß urückerhalten hätten. Es iſt nicht geſe, 

aß ſie zavon Gebrauch machen werden, mit Kaltblüti⸗ 
kelt und mit Mätzigung, aber auch mit Euiſchloſſenheit 
und Feſtigkeit, um da les- entgegenkommende Pro⸗ 
grammn ine, illiterten as Fraukreich der Zuſtim⸗ 
mung ſeiner Alliierten e le len hat. 

Nach einer weileren Melbung denkt Poincarsé 
daran, zunächſt einmal einige Städte im Ruhr⸗ 
.e biei zi beſetzen, um dann über die Bewilligung 
elnes Jahlungsaufſchubes mit der deutſchen Regie⸗ 
rung welier zu verhanbeln, wobei bie produktiven 
Sicherheiten im Rheinlande eine Hauptrolle 
ſpielen bürften. Poincars wirb ſich ſoſort be⸗ 

u, Belglen ue,asen urtios Ftalien für eine 
Teilnahme an ber Leroimen tion zu gewinnen. Es 
verlantet, dan Vorbereitnugen hierzu ſchon getroßfen 
werben. So. wird verſichert, daß Maßnahmen für die 
Berproviantlerung der Ruhrgegend, die von dem 
Abrigen Deutſchland durch Zollſchranken getreunt 
werben ſoll, teordnet wuürden. 

    

Nach einer Meldung des „Daily Expreß“ beabſich⸗ 
kigt Frankreich, an Peſhele ein bis zur Mitter⸗ 
nacht des 15. JFanuar befriſtetes Ultimatum zu 
ſeuben, baß ſich duf das Ruhrgebict bezicht. Man er⸗ 
wartet, daß bie Sperationen in der erſten Jone, die ſich 
nur 10 Meilen r das von den Franzoſen jetzti be⸗ 
ſetzte Gebiet hinans erſtrecken, einen Tag in Anſpruch 
nehmn. MIu ben Fürdi Gebiet wird ſtufenweiſe 
0 nih en. Füir die Befetzung ſind 5000 Mann 

n. 
‚ ſalne tbird die, britiſche Regiernug, falls 
die frensöchen Trupre n. beſetzen, 
einen formellen Prateſt erheben, um klar zu verſtehen 

   
    

    

bie hie franszöftſche öffentliche Meinung, wenn ſie einmal 
ohne die von Großbeitaunten u den Verelnigten 
Staaten gezeigte Küttckhaltung handele, eber früher 
als ſpäter die Geleßenheit ſuchen werde, den Rhein zur 
Grenze du machen, und entſprechend handeln werde. 

Unbeſtimmte Haltung Amerikas. 
Mit beſonderer Spannung wird in der politiſchen 

Welt die Haltung Amerikas LEU dem Scheitern der 
Konferenz erwarket. Hier hüllt ſich aber däs amtliche 
Amerika vorläufig noch in Schweigen. Die einzige von 
zuſtändiger Stelle ausgegangene Mittetlung zur Lage 
war eine Kratörsg aus dem Staatsdepartement, daß 
ein Werſege des Staatsſekretärs Hugbes erfolgt ſei, 
um verſchiedene Türen für die Premierminiſter offen⸗ 
zuhalten, falls eine ſchwierige Lage entſtehen follte. 
Amerikaniſche Finanzleute würden an jſedem interna⸗ 
tionalen Ausſchuß ieilnehmen, um die Lage in Deutſch⸗ 
läand zu prütfen, wenn Frankreich und die andern in⸗ 
teralliierten Mächte eine Einladung an Amerika ſen⸗ 
den ſollten. 

Wie „Newvork Herald“ aus Waſhington meldet, 
hatte der amerikaniſche Botſchafter in Loadon Harvey 
eine längere Unterredung mit dem Präſfidenten Har⸗ 
ding und verhandelte dann mit Staatste Sughes, 
Es verlaute, daß die Vereinigten Staate der Hoff⸗ 
unng, oͤie Reparationsſchwierigketten beheben zu kön⸗ 
nen, zu vermitteln ſuchten. Es verlaute auch, daß der 
Senatsnusſchuß für auswärtige Angelegenheiten be⸗ 
ſchloſſen hätte, dem Senat bereits in einigen Tagen 
liber die Reſolution Robinſon, die eine offiztelle Ber⸗ 
tretung Amerikas in der Reparationskommiſſion for⸗ 
dere, Bericht zu erſtatten. Nach der „Chicago Tribune“ 
jolle Präüdent Harding verſprochen haben, das Seinige 
zur beſchleunigten Erledigung der Reſolntion zu tun, 
Dagegen werde eiuer der unverſöhnlichen Gegner des 
Eingreifens in die internationale Politik der Reſolu⸗ 
tion Robinſon eine andere Reſolution entgegenſtellen, 
üIn, der der Präſident erſucht werde, ſämtliche amerika⸗ 
niſchen Trupnen vom Rhein zurückzuziehen. ů— 

Das Wafhingtoner Staatsdepartement dementiert 
die Meldung, daß dle Vereinigten Staaten auf Erſfu⸗ 
chen Großbritanntens einen internattonalen Kongreß 
zur Exörterung der Reparationsfrage einberufen wer⸗ 

  

     

    

den. Die Vereétnigten Staaten hätten bereits alles ge⸗ 
tan, was möglich ſei, um auf die Löfung des Problems 
hinzuwirken. Die Anregung des Staatsſekretärs 
Ouſühes, eine Finanzkommiſſion zur Beurteltung der 
Repärakionsfrage zu ernennen, ſei der fronzöſiſchen 
Regierung unterbeitet worden, von der jede Aktion 
weien Einberufung einer ſolchen Kommiffion ausge⸗ 
hen müſſe. 

Englands Preſſe gegen Frankreich. 
„Weſtminſter Gazette“ bezeichnet das Scheitern der 

Pariſer Reparationskonferenz als eine Kataſtrophe. 
Vier Jahre Erſahrungen hätten gezeigt, daß der Ver⸗ 

zu i ben, daß Großbritannien keine Verantwortung 
ie ie Wolſch überunimemt. Es beſtehe die Gefahr, daß 

— Ebes-ftebn Han Hers Des-iSee—. 

und anp ihite für einen grotzen Teil Geſlne bedeute. 
England könne an keinem Schritte teilnehmen, der 
nach ſeiner Anſicht für. Europa verhängnisvoll ſein 
werde. Aller Wahrſcheinlichkett nach werde England 
eines der Hauptopfer bei den Maßvahmen ſein, die 
rankreich vielleicht treffen werden. Dem engliſchen 

del werde ein harter S 130 derent werden mit 
urchtbaren Folgen hiunſichtlich der Arbeitsloſigkeit. 
Auch die Polktik, die Frankreit 
harene⸗ ſet eine Pollttk, die England mehr und mehr 
ueine Abſonderung von den Fraͤgen des Kontinents 
urtugen mitſſe. 

aily Chronicle“ ſtellt feſt, daß Großbritannien 
nach einem wirtſchaftlichen Wirberaufban Frankreichs, 
lesteres aber nach einer wirtſchaktlichen Aſchew uns 
Deutſchlands und nach feinem eigenen politiſchen un 
micnimſchen Uebergewicht ſtrebt. Wenn die Franzöfen 
ihren Plan der Beſetzung von Stübten im Ruhrnebiet 
verfoltzen, würden ſie iſoliert handeln. Die Engländer 
würden ſich vollkommen abſeits von ihnen halten. Die 
Amerikaner würden nicht geneigt ſein, bie Ausgabe 
ürgend einer Auleihe zu geſtatten. England würde 
natürlich nicht die franzöſiſchen Schulden erlaffen, 
wenn franzöſiſches Geld vergeudet werde, um Europa 
zu ruinieren. öů ů‚ 

Reuter zuſolge wird die Zuſammenkunft bes briti⸗ 
ſchen Kabinetts wegen der 'arationskriſe vlelleicht 
bis zur nächſten Woche verſchoben tgerden, wo es mög⸗ 
lich fein werde, die Lage vollſtäudig zu prütfen, wenn 
bekannt kein werde, welches Vor ehen die franzöſiſche 
Regierung gegen Deutſchland ins Auge faßte. 

4 x 

Eine wichtige Sitzung der Repurationskommiſſion 
Heute vormittag beginnt die Reparationskommiſſion 

die GBerhunölungen Aber d e Meblichen ſchen Me⸗ 
fehlungen bet den Kahlenlieferungen 
engliſche Delegation wird vertreten R 
tionskommiſſion wird die deutſche Regierung auffor⸗ 
dern, ihre Bemerkungen vor der Kommiſſion an einem 
nahe bevorſtependen Tage, etwa Montag oder Diens⸗ 

           

R. P. Unier dieſem Titel iſt im Verlag von Hermann Paetel, 
Verlin⸗Wilmersdorf, ein Buch erſchteren, das beßer als 
irgend ein anderes in den Geiſt einführt, äer heute die 
„neue Welt“ beherrſcht. Sein Berkaſſer iſt der Preſſechef der 
Preutziſchen Regterung, Hans Goslar, der im vergange⸗ 
nen Jahr eine I nach Amerika gemacht bat, die tüm bie 
Eindrücke permittelte, aus denen das Buch entſtanden iſt. 
Wie grandiole Selbſtverſtündlichkeit, mit der drüben. am 
Nande des grotßen Waſfers, aus einer Wildnik, die noch vor 
wenigen hundert Jabren nur etliche tauſend Anſtedler be⸗ 
berbergte, Neuvork, die größte Stadt der Welt. empor⸗ 
gewachſen iſt, wird in etnicen knappen Sätzen, durch ſchla⸗ 
gende Ziffern tAnktriert, hingezeichnet. gauz in der Art, wir 
auch der von Künſtler haud E Bilderſchmuck des 
Buches gehalten iſt. Bann iſt man chich ſchon mitten 
im nnaufhaltſam fortreißenden Strom amerikaniſchen 
Lebeus, das im Bergleich⸗zu dem des alten Eurppa ſo fabel⸗ 
baft jung und hemmungslos anmutet. Bei aller Begeiſte⸗ 
rung für dieſes junge, kraftſtrotzend vorwärtsſtürmende 
Leben verltert der Verfaßfer nie die kühle Rube des kritiſchen 
Beobachters; er neunt häßlich, was hählich iſt, verſchlienßt die 

gen nicht vor dem Lranenvollen dertreten alkes ͤeſſen, 
was in der atemlolen Haſt des Geldverdienens zu Boden 
gewyrfen wird, aber er ulür Re auch weit vor ber neuen 
Schönheit, die ſich in der alle Widerſtände fieghalt aber⸗ 
windenden Bauart Reuvorks, in der großsügig⸗praktiſchen 
MRegelung ſeines Verkehrsweſens, in der bewußk einſettigen 
Züchtung des amerikaniſchen „Normalmenſchen“ ofkendart. 

Bon dem neuen Menſchentypus, den Amertka. dieſer 
roße „Schmelstiegel“ aller Nationen der Erde. beranbildete. 
kommt man in Hans Goßlart unmittelbar aus dem Leben 

ſchöpfender Darſtekung einen umfaffenden Kßegriff, Er ſchil⸗ 
dert den Geſchäftkzmann, der ſeinen neunſtündigen Arbeits⸗ 
tag mit betſpielloſer Intenſttät ausnſtst. aber dauchen noch 
binreichend Zeit findet, ſeinen Körper in ſportlicher Er⸗ 
ziehnna (die Uͤrigens ſchan im erſten Schuljabr beginnt) zu 
ſtäblen; der⸗ ſich zie daxüber Ot,-daß er „zuvtet an tun“ 
hat, aser tatfächlich alle⸗ S Keiner Meinung⸗ 
— und das iſt meiſt die d⸗ Landes — ketinen prak⸗ 
tiſchen Zweck bat; für den ekz gwiſchen 68 und 5 Ubr abiolut 
nichts anderes als ſein Sheſchäft gibt, der aber auch danach. 
am Feierabend, nur leichtere Unterhaltung ober böchſtens 
religtdſe Erbauung auſſucht, der zwar gern plandert, aber 
keine philofophiſchen Diskufftonen lirbt, Feſſen ganze geinice 
Tätigkeit auf Vereinfachung und Typiſterung des Lebens⸗ 
ablaufs gerichdet iſt, wyftir als markantes Beiſpiel die 
Maſſenkerſtellaung des wamtlin Brivatautomobils (das ietz! 
ſchon faſt ede zweite Familic in den Vereinigten Staaten 
Siigt anneführt wird, Ser sder guh au den 
kührten Geſchäftsmethoden met io konfervotive Parrlich⸗ 
keit bängt. daß er auf dem Beltwarkt als ſchlechter Exvorten 
gilt und edenfalls viel mehr burcankratiiche Gewohnbeiten 
mit ſich berumſchleupt. alsb gemeintin angenommen wiröd. 

   

  

  

und Fabrikbeſitzer bis zum Angeſtellten und kleinen Kom 
miſſionär im weſentlichen die gleiche Tätigkeit — im Geger 
ſatz zu Europa meiſt auch in dem gleichen Arbeitsraum 

in der türkiſchen iſt 

Püverden poläxe 

„Maßnahmen rilt bie uf 

  

Das Antlitz Amerikas. 
  

Reben, dieſem Geſchäftsmann, der vom Großkaufmann 

   

   
      

  

     
   

   
    

tag, münblich, vorzubringen. Die Entſcheibung wird 
bemnach wahhrcelalich vor Mitle näeßſter Soßhe ſalen. 

  

Der Einigungskongreh ſoszlaliſtiſcher 
— Miernatlonalenn ů 

Das in Köln Uammienbetrrlene Organiſattens⸗ 

    

    
   

  

komitee der Tuziali biſch ternatipnale wirb ge⸗ 
meinſam mit der Wiener ktsgemeinſchaft beu Eini⸗ 
u der fius beih,n Ganbäs Internationalen, der 
in der Pfingftwoche in Hamburg tagen ſoll, vorberei⸗ 
ten. Zum Vorſitzenben ber Konferenz wurbe van der 
Belden beſtimmt. Es wurde die Kulwendigreit be⸗ 
tont, auf Situmnlan auch zu der aktüellen inter⸗ 
Rakionalen Sitnation nehmen. Muß än ö 

Attentat gegen einen iſchechiſchen Miniſter. 
Geſtern frih würde in Prag auf den tſchechiſchen 

Sinanßmint bu W. Raſchin i Lem eti. 
por ſeiner Wyhnung⸗ 12 Worſucherngsse ein Alten⸗ 
tat verübt. Der 21 jährige Berſicherungsbeamte Joſef 
Soupal gab auf den Miniſter zwei 

      

       

    

    

                      

   

  

   

       
   

   

       

  

       

  

   

    

   

   

ſchüſſe ab, von 
denen einer den Miniſter von rückwärts in die Hüfte 
traf und ihn iacher wialiehiche Der Urheber des An⸗ 
ſchlages gehört keiner politiſchen Partei an und iſt kein 
Legionär, Als Grund gibt er die polttiſche Tätigkeit 
Dr. Raſchins an. Er halte ſich bereits vor läugerer 

eit zu dem Atke Etſchlöſſen. Die Verletzung des 
inanzminiſters Dr. Raſchins iſt ſo ſchwer, dä er, 

wenn er überhanupt gerettet werden kann, gelähmt 
bleiben wird. —— e 

Geſtern nachmittag hat ein außerordentlicher Mi⸗ 
niſterrat ſtattgefunden, der ſich unft den durch da⸗ 

»Aktentat notwenbigen Maßnahmen bejaßt. Die d 
ebenſo wie eintge i ſchen IIc ebeuſo e 

ü5 Eſtärkt. D= 

kedas 

e Hrohung der Aihrgiſche e Dry⸗ der en 
Fäaſätſten zurtick, die in einer geſtern nachmit eeini 

ſaltenen Verſammlung beſchloſſen haben, gegen einige 
edaktionen vorzüigehen. — — 

             
   

         
   

  

     

    

dienſt wurde in ð⸗ 

  

     
   

Lohnkämpfen gerade im letzten Jahre viel die Rede war. Es 
handelt lich bei dieſen Loönkämpfen hauptſächlich um die 
wehr des Lobnabhbaues, den die Unternehmer, nachdem die 
fetten Fabre der Krikasgewinne porüber ſind, mit aller 
Macht üurchfübren wollen, ů —5* 

merika gebt — ſagt Hans Goslor auf Grund der B. 
obachtungen, die er örlben machen konnte — einer 
ſchwerene ſozlalen Kämypfen dürchsitterten. an kritiſche 
Augenblicken reichen Periode mit ſchnellen Schritten ent⸗ 

gegen. ÜUber: wie beitig und geräuſchvoll alle Kämpfe auch 
EnR werden: steies immens reiche Land mit Jeinen uau 

ſchöpfbaren Bodenſchätzen und feinen shantaftiſch große; 
Landreſervotren wird immer-mieder-inunge te! 
zum 18 wachſender Wirtſchaftgkraft aufwärts ſtreben. Wier 
doch dDie Füihrerroßle, die ſich Acnerika Heute bereits in 
Weltwirtſchaft erobert hat. auth der: Srnj gend drüb 
ichon eingehämmert. Und wer will im Erüß ige 
Natlon, die die beſten Kräſte des alten Curppä in ſich geti 
gefogen hat, ihre Ueberlegenheit auf wirtfchufelichem Ge. 
ſeßt noch, ſtreitig machen? Hai Amertika 
viel vor Curopa voraus! Nicht unr deu 
alif den ſchon vethe Kinwfes. Vor allem bät es noc 
für viete Millionen Menſchen in den noch lauge nicht vol 
ſtändig erſchloſſenen Sandſtrecken. die heute ſchon an Lebens⸗ 
mitteln und Roßbmatertalten aller Art mehr bervorbringen. 
els im Lande ſelbſt gebraucht wird. Und es bat Naum auch. 
in den Köpfen ſeiner Staatsbürger, die noch nicht Überſiudtert 
ſind, ſondern denen eine drrbe Abbeigung Legen alles, was 
zur Lebenszuntüchtigkeit verle! könnte, Anerzogen wird. 

Das öffeutliche Leben Amerilas wird nicht ſo ſehr na 
parteipolitiſchen als vielmehr nach wirtſchafts volitiſchen 
Geſichtspunkten orientierl. (Die wirtſchaftlich ver⸗ 
häuguisvollen Wirkungen des Alkobolmiebrauchs waren 
die faſt Überall den Ausſchlaa fülr das Alkohlverhot gaben. 

Landes, 
tiefen po! 
Streitß — 

Selbſtverändlichkelt, über die 
in Amertka nicht mebr gi 
Fraßen aber können er 
wenn der ſostaliſtiſche 
ergri hat, als das beute noch de 

Hans Goslar glaudt zwar — in. 
vielen andern Amerikoxeſſenden 
Zeit der „reine Sozialistus“ 

ch wab 

    

  

     
   

              

   
   

    

         

  

    

  

   

                  

    

          

   

   

   

  

mas ziem 

Eräsbnis der Klaſſenkämpſe, die he 
erung zmiſchen Unterneömern 

Goslar ſelbſt erkennt 
f lesten L 

  

    ausülbt, von dem gleichen Motor, Sdem „Huſfneß“, angetrie-⸗ 
SSESSERSSSSDSSDS äꝓSDSꝓSSSSSCS 

   



  

mäl in Gerbinbung mitdem Kamyf gegen die Vreistreiberet 
der Truſts, benerr urbenber noch nlö Konjumem zu führen 
bat, den Wen zum Sozialiamus meifen. men ſrine Abneiaung 
geben parteilbecrelſche Tyllrinen, unch noch ſo aroß ſein. 
noh aber im übrigen auch in geikiger Behiebung drübren 

alles im Merden iſt und ſich desbuld ſchwer voprandſagen 
inl, meicht Wantlungen in den Köpfen noch nargehen wer⸗ 

  

    

  

       

Aeil, darüber belrhrt dan Kapitel „»oin steiftigen Amerita 
in dem hier beipruchenen Buch., Das ütrr dit Nreßie. die 
Aircht. die Noltubltsungsartalten, Hochichnlen, Kunſt und 
Mihenlwalt in den Vereinigten Stoaten in lhrem gegen⸗ 
wärtigen „ ein bUbe epettevanti Bild gib Eß 
eutwiclel . mit 
KE fer Ve-     

utmmen ik, i dend ku: Rir Lin⸗       

  

hD 0 ſehr mit lich irlhbu de⸗ 
bcin Sen , Jur fin     lchäſtigt — ouft Die Vecterfroy 

aun her beuiomenttg einnr. 
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n. deren 
in regei⸗ 

itmenelicb. 
ahilie Her⸗ 

Tollar 

ü rEin⸗ 
kKawerks v it Ait welch 
man au veriadren Ledenke. nebt 
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ken“ Tie Stadt mir di 
ede dieter ic a. zun ron einem 

Namen au 
1 brängen. 5 breu soll 
geichlagenen⸗ Es jellen aunch 

2 be Vertammianden abgebalten werden, 4. B. eine 
1— Jennar in Nonvork, bei der u. a. Scuatet Rore 

übrnens Weas 
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Dorausſagen auf 1923.     

    

rung des Elends in Deutſchland beizutragen, wie es 
— in andern Lüändern helfend einzugreifen verſucht 
Mbe. 

  

Bayeriſche Folterknechtsmethoden. 
Fechenbach der bayeriſchen Inſtizrache ansgeliefert. 

Die „Welt am Moniag“ Lun folgenden Brief etines 
ſoziaidemokratiſchen Abgeordneten wieder: 

„Die Opfer des Fechenbachs⸗Prozeſſes ſind im 
Zuchthauſe Ebrach bei Bamberg untergebracht, das 
Der MRenierungéral Franz verwaltet wird. Gemäß 
er baneriſchen Zuchtbauserdnung müſten dieſe Ge⸗ 
Mngenen eine Ruſenweiſe Hebung ibres ſittlich en 
Wiederaulbauen Wiclan, vom faurnaltſtiſ 
oder politiſchen Repuhbltkaner zum patriotiſchen 
Kichnurchiften — über ſich ergeben laſſen. In der 

ſten Stufe kann in der We der Mann vom 
herſtinen Arbeitöberuſc mit Tütenkleben leinen Ar⸗ 
beutgeber ſchadlos halten für gewäbhrie Koſt und 

ang: es kann auch ben. ur Arbeit in 
iisitktien gewählt werden. Zur Ausübunn 

nelir iger Arbeit barf der Gefangene im Ulerielfahr 
etnen einzigen Brief an jemanden aus der Ber⸗ 
wandtichaft ſchreiben, von der letzteren auch nur 
einen einzigen Weiuch auf etliche 20 Minuten emp⸗ 
jangen. Mach eſwa zehnmonatiger guter Führung 
kann der Inepieſer g, in elne böhere Siuſe verſetzt 
mienden In dieſer enießt er die hohe Vergünſti⸗ 
gung., die Beßriſtung für das „Briefichrelden und Be⸗ 
ſuchempfanpen auf Sechs⸗Wochen⸗Intervall herab⸗ 
geletztt zu erdalien. Und bel dleſer WinWvoltiiſger 
Oumanitöt muß nach zehn Jabren ſo ein Voltiiſche 
Diltenlleber ſchon zur Selengröße eines Miesba er 
Eherubs hinaufgebeſfert ſein.⸗ 

Die Tortur eines Mittelalters hat hiernach einem 
Strafvollitreckungetadismus Ulatz gemacht, deſfen 
Piuchologiſches Raffinement kaum noch durch die 
runkbalte Phbentaſie eines Edgar Allan NMoe überbo⸗ 

treu Wwerden fänn. Man foellle es kenni ür möglich 
balten. daß Männer von Bildung es mit ihrer Selbſe⸗ 
achtüng rereinbaren können. etnen baneriſchen Zuch:⸗ 
hautädirckterspoſten anzunehmen, in deſſen Ausübnag 
legten Endes der Kerwaltuunsbeamte doch nur zum 
Crekutor einer Folterknechtsrietbode gemacht wird. 
Mietſches perstchtliches SWort über die, in denen „der 
Trieb zu ſtraſen mächtig il“, könnte beller, ſtatt im 
vorigen Aabrhundert. im Zeitalter diejer banerlſchen 
MRepuble⸗ hHeſchrieben worden ſein. 

  
  

er 
  

       

      

Eruſter Nouflikt im deuiſchen Koblenbergbau. 
Nuch dem Scheitern der Verhandlungen über die 

nenen Korderungen der Bergarbeiter verzichtet der 
Aiees Srüuruits, vorläufig auf die Neubildung 

üicdsgerichts, bis das Meichskabinett ſeine An⸗ 
Bert bar. Es iſt jedach damii zu rechnen, daß 

bereits am kommenden Montuß neue Verhandlunugen 
veginnen werden. Die Bertiner Blätter veröfſent⸗ 

derr Zuichrilt des Deutichen Bergarbei⸗ 
lerberbandes, in der es beitst: Am Sonntag finden 
alein im Ruhrenier über 100 Berßarbeitervertamm⸗ 
lungen ſtatt. Am Montag und Dienstag tritt in 
Bachum die Reichskonkerenz des Bergarbeiterverban⸗ 
Peß zulammen. Sie wird genstiat ſein. die Kündigung 
des Arbeitsverbältniäes für Alle deutichen Berg⸗ 

nicht durch neue 
Len oder einen Schiedsſpruch die Lebens⸗ 
iien für die Bergleunſeg geſichert ünd. Am; 

anuar foll das auf vier Wochen geitundete Uebe 
abkammen wieder aukgrnemmeer werden. De 

lich cin, wenn nicht der Keuklikiſchnel⸗ 
‚eus beigelegt wird. 

  

   

      

Teviert zit erwägen, wenn vorher 
dln, E 

   
   

erhau. 

    

Der MWatreicnmord erneut vor Gerichi. Die Er⸗ 
Matroſen in der Franzöfiühen Straße 
u blutigen Lampien am Marſrall, die 
gegen den Oberlentnant Marloh und 

unev. Keßße wiederkolt die Gerichte be⸗ 
Kt, weird laut „Vorwärts“ vorausſicht noch 

  

lich 

  

3 Pakäflina ver⸗ 
en Antrag 

    

  

   
    

    

   

   
    

   

      

   

  

   

  

anuar erneut vor der Strafrlammer le öů im in 
Ge Krliaane er⸗ ausführtich verhandelt werden. 

Reldame lollen die Straſakten des K ſchts ber 
eichswehrbrigade 8 gegen Marlob und 10 LieSit Sibſe 

des Gerichts des rdegutibfungsſtabes 1 geben 
v. Keſſfel wegen Meineides bilden. 

Demonſtrationsſonntag in Halle. In Palle erla en 
die bürgerlichen Parteien eine gemeinſante Kun 
bung zu einer Maſſendemonſtrallon am kommengen 
Sonntag vor dem Kalſer⸗Wilhelm⸗Denkmal, gegen Len 
ein Dynamttanſchlag vor einitzen Kelhen verübt wurden 
war. Gleichzeilig richten die lostaldemokratiſche, öle 
Sulem fie L⸗ e Kartel und das Gewertſchaſtetortel 
Holle an rbelter, Angeſtellten und Beamten einen 

Haſe felben Zeit wie die bür⸗ 
Maffendemonſtrationen einzu⸗ 

Das Heſinden, Leuins. Wie Berliner Blättern 
miiheleitt wird, Lenin es nicht zu, daſ Profeſſor Klem⸗ 
perer erneut zu 9 Lenin beruſen fei. Die geiſtige ich uuf 
anſtrengung Leuins ſcheine behoben, er beſinde ſich auf 
dem Wege ber Beiſerung. 

Aus aller Welt. 
Eln enollſcher Dampfer in ber Se00h Kenmdet Der 

mit Steinkoblen und Stückgut beladene. Tonnen arpße 
enaliſche Dampfer „Vafvo“ iſt bei der Unroper Londſpitze auf 
einer en. er eltrandet. Das Schiſt ſt aut Stelnen auf⸗ 
Kiettuaaßſchtl, orderraum iit mit Waſfer gekülll. Die 
Lerlungöſchilſe „Metenr“ und „Kaxin“ ſind aus Reval zu 

Oilie gekommen, doch wird ihre Arbeit durch hoden Wellen⸗ 
naug behindert. 

Typhusepidemlie in Lntzen, In Lusen brach eine Tophus⸗ 
evidemie aus, da ein Vazlllenträger einen Brunnen ver⸗ 
unreinigt hatte. Die Scuche verbreltete ſich ſo ſchnell, dar 
tn kurzer Zeit 27 Verjonen erkraukten und nach Leipsig 
übergefübrt werden mußten. Zwei Perſunen ſind bereits 
‚chorben. Bler weitere im Leipßiger Krankenhaus belinden 
ſih in Lebensgefabr, In Väßen barf die Epldemte als über⸗ 
wünden gelten. Ulle erkorderlichen ſanttären Maßnahmen 
üind erariſſen worden. 

Muſeumtdicbßhöle. Am ſtädtiſchen Muſeum in Jena ſind 
aus zwel Schranlläſten Sttbermünzen von hohem Werte ae⸗ 
ituͤblen worden. — Aus dem Landesmuſeum fitr. lächſiſche 
Nolkskunſt in Dreöden wurde ein wertvoller Kuplerſtich 
geſtohlen. 

Ein De⸗Aus⸗Diebesnaar verbaktet. Auf der Pahrt im 
D⸗HZug von Saßnitz nuch Straliund wurde ein Ehenaar über⸗ 
rasißt, daß einem Schweden einen Koſffer mit wertypllem 
Anbalt nus dem Abteil entwendete. Es ſtellte ſich beraus, 
daß dad angebliche Ebrvaar bereits zablreiche Diebßäble 
auf den verſchiedenten D,Zugktrecken verübt batte. In ihrer 
Wollnung in Saßnktz ſand mean Kleider und Wäſche im 
Werte von vielen Milltonen ſowie Gold⸗ und Silberſachen 
und gwölf Kofler. Die rau iſt eine geſchledene Frau Wahl, 
wäbrend der Maun Paviere nuf den Namen Schloßer 
Brandenburg bei ſich kübrte. 

Nalſchmünzer. Durch Zufall iſt in Dresden eine aroße 
Kalichmilnsermerkttaft entdeckt. Der Inbaber dteſer Nalkch⸗ 
münzerwerf 8 in. Steindrucker Fahn, wurde bei Aus⸗ 
aube ein stoeldicheines ertapyt und verbaktet. 
Wei Kurcctucung ſeiner Wohgung wurde eine ganze Werk⸗ 
itatteinrichtung. darxunter auch eine Steindruckpreiſe, vor⸗ 
gaelunden und beſchlognahmt. 

Ein multrrißler, Doypelſelbitmord. 

Aufruſ, am Sonntag ſi 
gerlichen Varteien zn 
ſinden. 

  

  

   

  

     

Ein eigenarliaes 
Vorkoemmnis beichäftlal zurzrit die Berliner Kriminal⸗ 
ppliscl. Ein Mann der am zweiten Felertage in der Nähe 
der Funkenarockſtatlun bri Könlaswuſterhaufen im Walde 
beichäftigt war beybachtete drei Männer, die ſich im Walde 
au (chaften machten. während anf der Chauſſee zwei Auto⸗ 
mubite hietten. Er gina näber hbiuzu und ſab nun. daß einer 
der Männer ein annenitheinlich toties funges Mädchen nach 
ciuem der Kraftsanen trug, euleich dareuk wurde eln lunger 
Wiann nach dem Wagen getragen und ebenfolls hineingelcgt. 
Nis der Berbachler verwundert raate, was ſich ereianet 
hätte, erniderie der dritte Fremde ganz kurz. es Handle ſich 

Sie näbmen die 
er Veiter der Ver⸗ 

f bat ein⸗ 

      

  

nir ein Lirbesvgar, bas ſich erſtheſten babe. 
Leichen mil, und die Sache ſel erlediat. 

  

mscn. zu ermitteln, um wen 
Sregödie gebaudelt bat und 

    e e bej ber angeblichen 
eichen geblieben       

        

   
      

   

  

Vrendmunden 
remß Schade 

ale Menßs 
eu.    

An der Börie ſchleig: 
eine, deren einermit 

en 5 Ahuns Poerſe 

  

   

   
   

    

     

    

   

  

   

  

von ihnen 
atbisbaum: 
ukermann 

Aindern 
at 

   

garantier!: 

1ch. von Einde nhecken. 

    

Der Mra⸗ 
nien ent⸗ 

a-Lenende. 
St Men 

S dem JIa       



   

  

Danziger Machrichten. 

    

      

Iu den letzten Wachen bes allen Haßzrek börte man oft Da 

ahres ein Kallen der Lebensmittelprette eintreten mürde; 

ütsfran wie lonſt bas abermaltge Steisen der Preiſe. Für 
ein Pfund Schweinefleiſch werben 1000 bis 100 Mark ver⸗    

      
werden. bet Ciar ſol 100 Eoſtet 1400 Mark bas Pfund, 
Eine Mandel Cier ſoll. 1600 Mart koſten. 

Die Mlätze an der K8 ſind nur von wenigen Hündlern 
eingenommen, Drei Ui 

Ausfehen zu geßden. Die Geſichler örr Fausfrauen werden beſugten Wafken 

  

    

           

           

      
                  

        

   Mark pro Mfund. 
Ein Plund Roſer 
Arrereialig, woerde 
chen, ein 

       pieiſt 250 Mark. 

  

60 Mark, Ein kleines Köpfchen Blumenkoht ſoll 150 Mark von innen zu⸗ 

      lingen, und 

        
      

      

     

      
    

  

   
   
     

    

    
       
      

      

  

   
   
   
   

      
   

  

   
     

      

     
    

  

   

    
   

  

   

  

        
   

       
       

   
   
   
   
      

   

  

   

    

      

linge loſten das Piund 600 und 350 Mark, 

Traute. vermuiete. Der 

  

bei dem glücklicherweiſe kein, Wüochſeje zu ſchaden kam, Die beiden Art 
üaber für 2 Millionen Mark 

dahnwagen. Der Kutſcher lief dem 

für die Tat nicht 

  
merden fönnen. 

  

  

  

Feſtabend der Danziger Preſſe. 

Der Verein Danziger Redakteure veranſtallct am kam⸗-noltset in einem 

menden Donnerstaß im Volksiag etuen Neſtabend, deſen fdem Amtsacricht 

des Vercins, Ketterbagergaße 18. Larauk ein unn 

Dansiger Ugffes iſt nach der Verordnung des Senata vom Pmieder aufgehen. 

g. Jannar d. As. in 5 
12 Mark eine Ansfertian 

Die Arbeitsſofgtrit 5 

    

   

  

    tur Mongdi TDesember 15 

  

waren beim ſtädtiſchen Arbelitkamt 6es männtiche und 250 

weib 

  

der Einbringung eines Antrages im Deutſchen Reichs⸗ Dereinaton   

Oaus⸗ unb Grundös 
micht erſchienen. 

5'e 

beſprochen. Die Verſammlung Hahm baön keine Ciel 
hau ů kung ein, will das Problem pielmehr in der üächſten.beir Kundſchau auf dem Wochenmarht. bes em Grelta, ben muachen 

bie önftmiſttche Aenkerung, daß iin Fanuar deß neuen der Rentnerunterſtützung anſcheinend noch kene 

ente aber, am erſten Markttage im neuen Jabre, erleble die ihn gerichtet werben. 

langl. Für Kolbkleiſch (olen 800 Mart pro Pfund it Die Erſchiehung elnes 

5 vier Tiichs mit, Kanneugrun und Der Beſtßer Ostar Harsdorſl in Blganke nich 
bunten Stränßen vermßäen dem Marlktbhild. kein Lebhaftas vor ber Saßfeubeſtees Weser i Sütsg — v5 von 

auch immer ſorgenvoller, und manchen Seufzer bört man vor wurbe pler geſtohten und auch bet, dem Kugekiaaten wurbe 
253 1it bes Cin 5, Hareſker 90 7 r1. eltroht 50 uns 100 euwend Kwur bene Husshe D ibm Günſe und Oübner hieber das 
25 Mar ed, Karotten ark. Weißtoßhl! wende? wurden. Harsdorff mit ſei ů Tin ſteht im Fuünkt 5 ü‚ etae 

Rotkohl koſtet logar 100 bis 190 Mark. ſich nun in den nächſten Waten tn ben Slah. um Pie 8 — Aeiise alchnig brinet ite in den Werdacht .0 Morte 
5 Gi eine Stange aßzükalſen. An einer Nacht, abends 11 Uhr, Hürte der Ange⸗ 

isronbgobel koften Ii. Mert. Ené Knölle Sel. Lrerne birunterhlen. um veg hier in den Sial cintn- Leuno, Der 0 ü Dran TkE. * 2 . E nunterſtieg, um vpoyr 4 ů 

berig vrein 20 l 20 Warl, Das Aünd Auteheln, toite; örmgen. Die Tür zum Staht wur gler mit einer Krämoe des Fattrs⸗ 

bringen. Kleine Aepfel koſten 80, bis 90, Mark, große, ſchön« und nun machte der Augeklagte Licht und er mit ſeinem 
Aepfel 120, 180 bis 200 Mart. Eine Apfelſine preiſt 180 und Sobn gingen aus dem Stall hnaus., um dr⸗ Mie Wir * * 

200 Mark. Zitronen olbt es fUr 100 und 120 Mark. abzulaſſen. In ZStaankenderg batle nan Siue üüs ner⸗ dather Handlung wird burch Regie und Solel meiderbaft au 

den, 13 Fesbatk kotten iſt'eine große Juſuhr gon Grett. wehr eingertchtet und man balte ſich verabrebet, daß ödrei notwendige 
Shalb, koften ſie auch pro Piund, 100 bis 120Schüße das Siaual ſein ſollten, datz die Einwohnerwehr zw—e 

Mark. Man kenn ich die wahnfinnige Preisſteigerung nicht alarmiert würde. Er gaß nun einen Signalichuß ab, andere 

erktaren. Ketundern koſten 3560 Mark, garüne Hertnor 300wollen drel Schüſſe gebört baben. Jedenfalls kamen bald Einſchlag. Es wird flolt geipielt und gg., alht slel 
Mark vro Pfund. Wildenten werben mit 500 Mark ange⸗Leute binzu. Die Diebe bekam man ader nicht. obwohl man ů 5 ü ů 

boten, und die Händlerin meint, ſie ſei doch binlia, denn ſie den Stall durchſuchte. Kuch draußen war nichts zu ſehen. Im grotben ganzen als Fti 

wiege ein Pfund mil dem Bederkleid. Geräucherte Breit⸗ Hur gieichen Zeit kamen zwei Arbeiter, die in Ziaankenberg ů 

Gie ange wollenn mir noch dus Ungliid anfebene An uns börien Schüße und eilten un werh der Richtung, um 1l. 22,Per onen, Harunker: Aipcgen Diebſtahls, imcgen 
liegl, es, den unwürdigen Zuſtänden ein Ende zu bereiten, „ ů. 
23 Olft nur, die voliliſch Gleichgültigen aufzurüttein. betertieſie ber Sohn ven Hersberff, der in lsnes die Blebe U,n 

Arbeiter rielen lüm⸗ 0 Gione niat üchleßen. in f anßß WAie — Ein ſolgenſchwerer Straßenbahnzuſammenſtoß. auß Si, „ Cr,folle n 'en, denn ſie ſeien —.— 
ů Zigankenberg Der Sohn wollte 

Donnerstag abend gegen 7 Uhr ereignete ſich auf baßen: Hier ind bie Viehe. ühieſer huf len aber ansheiner 
der Karthäuferſtraße ein Straßenbahnzuſammenſtoß, andern m Arbel Der KAngeklagie eiite nun dem Sobn nach.91 J. 6 M. — Pumpenbauer Johaun öbe 

.— Witwe Elvire Conrad geb. Lietz, 1 
Xdes Mechanikers Kurt Hoffmann, 18. 
Eiſenbahnaſſiſtenten Joſeph Nowackt 
Loniſe Ulcke geb. Reinert, 78 J. 8 M: 

lasſchaden angerichtet daß fir unſchädliche Freunde ſeten. Der Angeklagte ſchlon 
wurde. Von Augenzeuhen wird berichtet: Ein Wagen daraus, daß die beiden Arbeiter auf den Sohn losaeben 

der Spebikion Gebr. Müller, mit Glaskiſten beladen, wonten, und ickos un au die Prurpe der brel Kerjonen, 
O D Dabet trak er den Arbeiter Petrinski in den Lelb, ſo das ‚ verſuchte auf ben zwiſchen Kaffee Derra und dem Reu⸗ eber, Lunge und Milz verl zů JHDa crlei — M Lrusängeri ů deber, 2 ů t wurden. ſelm Klein, 81 .— Reuteues 3 

arter Tor gelegenen Hof der Glaskabrik Krüger zu wurde ins Grankenßans Gebracd, up er art es würbe O. Saurg Gucng Heber 
ahren. Die Pferde verſagten jedoch und blieben alſo eln ganz unſchuldiger Menſch, der ſogar 
ſtehen, als das Hinterteil des Wagens noch auf dem der Diebe Helfend Wollte, Lrlbien. Der Süchoerttnbiae 
dicht am Bürgerſteig varüberführenden Gleis ſtand. Dr. Semi Mener bekundei⸗ nun, haß der Anacklante im 
In dieſem Aucenblt nahte von Schidlitz ein Straßen⸗Krtene ſehr nervös arworden und leicht aufgeregt ſet. Er 

ü Stra enbahnwagen habe ſich zur, Kelt der Tat in einem Geiſteszuſtande befun⸗ 
b forderke den Führer zum Halten anf. beu, ber die kreie Willensbeltimmung ausſchloc. Er ſel allo 

enigegen und f Füh E H. 
Auch ein Schupobeamter verſuchte vergeblich, den 85 O ů 

Führer zum Halten zu veranlaſſen. Der Straßenbahn⸗ Nervoffict uns Buereamelt⸗ b AvrAteuis Strafmitrrnnns 
wagen, Hebe gegen den auf dem Gleiſe ſtehenden Wa⸗ arund gelken laſſen. Am übrigen ſei er nicht m'ſenem Sinne 
en, ſchleuderte ihn ein Stück zur Seite, ſo daß deſſen geſſteskrank. Anderntalls müßte er als gemelngefährlich 
üinterrad brach und die koſtbare Glasladung betrachtet und verwahrt merben, Tas Gericht jvrach den 

aufder Straßein Trümmer ging. Der nork Anaekleaten megen kabrlälſaer Tötuna frei, nicht wegen 
dere Teil des Straßenbahnwagens wurde zertrüm⸗ Gelſteskrankheit, ſondern weil er ſich in einer nermelntlichen 

mert, ‚o baß er von einem anderen Motorwogen in die Datmebr bofunden habe. oemätß &5„ Str. G. B. ßabe er Tage vorber verdächtia gemacht balken. Die Berſolgung⸗ 
Stadt geichleppt werden mußte. Die Störungen auf Talnmſtände nicht aekaunt, die ihm auch nicht auaerechnet 

durch das Rufen des Beamten auf dem Hfirgerſteig — 

abgelenkt worden, im nächſten Angenblick der Zu⸗ Wieder hinter Kchlon und Ricael. Der vom Korvoter 

ſammenſtoß ſchon erfolgt. Amtszasricht zu 20 Fobren Zuchtßans verurteilte und in 

ßer dringend erwünſcht. Altes Kähere in der Geſchältsttelle ] wacht ſchien, ſtränaten zwel. Männer das Mierd an. ichlnaen 

—— Chaukee nack Schänkeld hinauk. Der Fußrwerksbeſitzer fal 

Die Päle werden tenrer. Für die Nusterllauna eines [die Diebe dananfahren, mufite die Nerfulguna aber balb 

Zukunft neben der Stempelgebüühr voun nachrichtiate die umlienenden Lutſchaften von dem Vorfall. 
gehühr von z% Mart zu erbeben. Die Dieße ſcheinen threr Sache nicht ſicher geweten zn ſein, 

Werfreu⸗ ken, ün L8 Vierd und aur u Ar Lehne eichnnutt, 

ichsrit O Ri.& abgrr men. Am t5ſü. Deszenber 1992 an. Pferd und Wagen waren ftark mit Lehm mutzt, 
licber weiie, eßmean, oͤagenmen, gem 16 was darauf (chließen läßt, daß die Svicbuken auerfeldein 

übliche Arbeitainchende gemeldet. Die Zahl der ofkenen gefaßren ſind. um der Verfolgnng au enigehen. ätcalieniſche Lire 
Das neue Fannar-⸗Pryaramm bietetI tfranzöſticher Fronk 

Stellen betrua 261. Arbeitslofenunterſtützung erbielt von Wilhbelm⸗Theater. 
Schweizer Frank dieſen Arbeitjuchenden nur ein verſchwindend in nachrnil⸗ ktihe Artlt bar den Vamttor W beropnie und beliebte Bume⸗ 

Der Kleinrentnerverein hatte ſich geſtern nachmtt⸗ reihe tritt der den Danzigern Lekonnte und beue umo⸗ 

kag in der Aula des Realanmnaſiums St. Johann ver⸗ Pie Lacer⸗ uf Keiner Weilt dan unt einen Ertoln erniell. wie 

ſammelt, um verſchiedene geſchäftliche Angelegenbeiten er wohl ſeklen Daßteht Kber auch das weilere Kepgramm 

zu erledigen. Die Verſammlung nahm Kenntnis vonßietet nur Hervorragendes. Der. kübne Radfahrkünſtker 84 680.02, Brief I0 SMs8 

tag, wonach den Kleinrentnern eine Unterſtützung in mitäbrem Babninktakt 'ſt eine Jierbe des Programms. Daß 

Hühe der Erwerbsloſenunterſtützung zuteil werden Halleit Ho Larie bietet auf dem Gebiete der Tanakunſt 

ſolle. Hoffentlich wird der Antrag zum Geſetz erhoben Reues näad Anmutiges, à Motre E der perſiſche Tanz 

und auch für Danziß etwas ähnliches beſchloſſen. Aus und die Meſchnamiade, 8. ů ſt 

der Verſammlung wurde weiter erklürt, daß die Klein⸗ ken Kekgons und Tonden der Mün at59s ber 25 — 

rentuer, welche keine Zimmer abvermietet baben, un⸗bers im Drabdtieiialt den ei östen Veiſaß: Eine Nümmer 

möglich die 0 fache Wohnnngsmiete im Vergleich zum far ſich ſins Stoklſovn uns LilIv, welche Mit ih 

31, Juli 1011 zahlen köunten. Der Vorſibzende be⸗ humoriſtiſchen At, der Maun mii ken Hansſchusen mt 
merkte dazu, daß zu dieſem Punkte ein Vertreter der l Weſten. 5ie Lachatusteln der Belucher in Becbegung ſesen. 

     

  

Eer fprechen wollte Er 
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6. 

er Senat zu der Eingabe Aber geletliche Regerin been naih 
tel⸗abendz 

lung genommen hat, ſo ſoll eine bezügliche Auttage an 
et unß⸗ 

Er 

verantworten, In iacten wurbe 

ter boben ihre Hände boch zumn Feichen. 7 

verantwortlich zu machen. Der Kreisarzt., 

der Kecht vum L6. aum 27. Nonember 1922 aus bem dortlaen Si 
Serichtsgefänanis auskgebrechene Sctmaun Nüßert Ambras, 
wuürde am Ubend des 4. d. Mtis. von Peamten der KHriminal⸗ 

Darſtellung 

machen, 

Un: 

War Perket ———— ai 
Arbeiters in gigankenberg eröithet ößtetve 

Eihm aulfalrnb milbes Urtell. P»Oedetrang drr 0 

von Lims 10 Kagen 

  

  

kaes. 

Wolizeibericht vom 5. Jaunar 18520, Verh⸗ 

Straßenraubes, 2 wegen Körperverletzur 
ftändes gegen die Staatsgewalt, 1 wegen“ 

Bartenitein. 

— * 

  

   

0 

ehe Ae 500 5 Ta 
K. Joll vo 

0 —⁰ 
lettr, KMrdhen dunkelb 
mit Khem ien Lofe, Dun 

lmlte Aweckdtenſiche vorimütze- 
Wpehen Aübteiluünn kie, AüUn 

ie    

Aet EHebnis bringt ſic in den Verdacht des MWordes an den Annigniistenbändler Dücdut, and gehetzt und vertolnt 
0 V Seteltiv gio dier Ler In öe i Ma⸗ 

Der detel todter, In die Aitftlärn 
war aber mit einer Krampe des Folles Dupont ſeinen ganzen Törgeic ſest. befreit⸗ 

'acht. Der Mann ſchien ſich zu entfernen, aus den Händen des Febrgen, uin zu bem Ees meithen 
lenenheiten bekannten Schluß zu kommen. Die knt du 

racht. Das Betlienſchloß, de3z; Kürſten 
ů Appe, täuſcht schte Witklichteit vor, 
zweite Teil bringt den fünfaktigen Aiſtſpiel⸗Schlac⸗ 
roße Würks, eine Schieberczeſchichte mit aniiſemliti 

lachen, Dieſes verſthnt eimas mit der Adſicht den Rüko 

Todesfälte: Bitwe Emma Ehlert geß, Albr. 

N S. 6. M. — Witwe Laura Grenz geb. 
Soſpitalltin Heͤdwig Pielaſch, 75 J. 
Franziska Doering geb. Worskti, 6“ L. 10 
Jer Karl Kewitſch, 67 J. 4 M. 

Aus dem Oten; 
Zum Münzdtebſtabl. Wie⸗ 

einigen Tagen meldeten. wurden im Barkenteiner G. 
naſium bei einem GEinbruchsdiebſtahl u 
Münzen im Werle vou mehreren Millionen B u 
Eß iſt gelungen, einen ber Diebe in Berlin ding 

Die Bartentteiner aee Lenie welenkte Hatkt 
Verdacht ſogleich auf zwei kunge L. 

h D Diele Unkenntnis iſt nich! durch Wahr. Konigstern mach Wangig an Won, be vach Vert . Wos ier⸗ 
der Strecke dauerten noch bis 8.30 Uhr an. Der Scha-sfatei vennen hn Mör, Küntastorg nach Kundia und von Lo vich Leriin. 

den der Glasſabrik beläuft ſich auf 2 Millionen Mark. GclRraheverbeleth. welter h n deptennten enge Dnn der Einbrecher verhaltet wurde. Die Rünzen ſind⸗ 

Der Skraßenbahnführer bebauptet, daß der. Glas⸗ Waflen beland. Es wurden bei ihm ein Weweſir, ein Kara⸗ 
waßten völlig im Dunkeln geſtanden bat und deghals kiner und eine Liſte mit Rotronen vorgefunden, während 
nicht rechtzeſtig bemerkt werden konnte. Auch ſei er ſein Kohn noch emnen Revolver beſaßh. 

Küniltsberger Goldankauſsſelle bereltk verkankt. Est 
iedoch Hoffnung. da man die Stelle kennt. wenigſteng 
Tell der Münzen wiederzugewinnen 

Noſen. Berbot des lolen Biga · 
kaukes in Polen. Auf Gründ der. Verorsnun, 
Kinanzminiſteriums vom W. Oktober ů 
1. Janhar d. Js. der Verkank von loſen Higäretten 

retten dürfen nur in Originalpackun 
100 Stilck verkanft werden. — 

— ů ů Liban. Schlfiisunglück, Auk Steinsortt wird g⸗ 

iehgen Cubs ermittelt kehacnommen unb meldet, dab zwei Reilen nordlich des Oxtes wehrere Sehih 
Aier Ktaetuhrt. Fusfeinem HBeßt wurden [wrägſtücke an den Strand gevült nurden“ Cö⸗bandet 

Erträgniſſe dem Liebeswerk für die Dansiger Kleinreniner fnor ein Stemvrel vnm -Aunnpter AmSüericht und., ein (um Teile eines perhäktnismäßig neiten Dampfers, der ⸗ 

zugute kommen foll. Der Senatsvrälident wird eine Dicrich worcehunden Erkeren will er Pel leinar Rlucht im U Aüäers ö5• 

Muſprache balten. Ein auserlekenes Konzert und geſelltlaes Gann Les Geiinanißes getunden und den Wleirich von 

Beiſammenfein mit Tiſchmulfk vernollſtändſgen dak Bro⸗ eivem Stemann nach der Klucht gerckenkt erhoflen Maühen 

aramm. Die Raumverhältniſe leaen den Veranſtaltern Mierd uud Wesen vollohlen. Ner Wilchhündter girheln 

bei der Verſendung der Einladungen leider unllebtame Be⸗aus Stadtaebiet knür für ein-Geſchäft an der- Schäufelder 

ſchränkungen auk, Naſche Antwori ver Eingeladenen iſt da⸗ Arücke Oallee. Als das Kuürmerk einen Angenblic unbe⸗ 

rend des andauernden Kebelwetters deurch. Kolliſton 
zurch Minenexnloſton untergegängen ſein mwußß. 

gslte, Swehs, Auftennng 
Wases vontcfart auf Ste 

ů enverkeht neſperrt. 
Her. Lanßerwerkt. Gi 
ceLnach, riiem MRoma⸗ 

Hauptfeuck des niuen Spielglaus, Ann 

  

    
   
     
      

    

      

   

   

   iur Wobnun 

    

   
        

  

      

        

Feiſcher 
Kegenmantel und 5— K neis 

Steil 
Er 7. 
   

     

       

    

   

   

  

      
   

  

   
vs 

  

  

   

    

     

2 22 

km nicht „Der große Wurf- 
jafte 

Ad Wibe 

  

      

üte. gelenkt., die ſich an 

  
   woe 

  

  

Js. iſt ſeit 

   üen àn. 

  
  

Außhren mit. greser Geſchwinziakrit die 
  

Deuar 
    

Dle ſofort verſtändiate Scinvowache be⸗I polniſche Mark 

leiſtet Vortreffliches. Elli Leuator 

otrecs ſind elegante Tärner   i Pfund Sterling 
bellärdiſcher Gulden 

I. uorwediiche Krone 
däniiche Krone 

üſchwediſche Krone 

Danziaer arntliche Deviſenkurſe vom 5. Jannar 1623. 
Amertkaniſcher Dollar! Seld 8578,50. Brief S8821. 50: w⸗ 

niche Mark: Gels 28.18. Briet 

üis,Hes 
1256 U/% Lachits 

ä
·
ä
w
„
*
„
*
„
*
 

* 
*
*
 

Schmers 
del Schlaflo! 
654,3 M. — 
mi. ad 100 AWWiem 

              

  

    

         

   

      

      

       

  

    

•
•
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46,3%: engl. Piund: Geld. 

   

    

         

  

  

  
in großer Ausuvahl 

SEO 

Telefon Nr. 6860 u. 6861 

Herren- u. Damen- 

  

     

    

Aktiengesells 

  

  

sSe 67. 

harlrrt 
DSTALLEVERRKAbE. 

  

      

Textil- Abteitu- 
         

   



  

Mechanische Tricotv/eberel Danzig 6. m. b. H. 
Tetsbor Nr. 5031 Danzig-Langfuhr Fommerecbe Caunee 4 

Fahrikstion von Trikotagen in lamti. Oualltöten. Fabrlkmarke,Metrida⸗ 

  

Daneiger Konfektionshaus 
inhaber: K. O—1 
Ece. Ein E 

Herren-Kleideriabrik —.— Groſlkonlelttion 

        

Katzki & Co., Danzig 
Ternsprecher 142%0 àdon Bektrer Hucnl. 

Lextil-, Nurz-, Weill⸗ und Wollsaren 
EHι =Z Export 

„DIE DANZIG“ 

JoperA 

PETERNSENA HELBlö 
Engron -Haus 

ine Fabrrüder. Eßhrradzuübehür 
I5 D— — Klen 

Nateseleer, Käbachtsentelle 
Kleisbsäischtsgarttkel = 

DAN 1Ee 
Erekäft: Abatgsse 1le. IeFEe e 

ter: Pietlersiac . J5. Teiedes 8217 
Verkehr a nit dem MKantlet ůů 

——— 

    
    
  

Elisabethwall Nr. 9 

    

  ——    
Metsterschutz! 

H 
Unsere MEehlhandlung 

      

     

— 3„ 7 7I* h se Ae det (rSÆEr Mühbde 7. 242 9 
De Gauüksehle⸗ 127 134 

Welsrrschle 12³⁵ àH7 
EDUELAEOde. Aeriterhits 121 12⁴⁴ 
DEer e Fuernittel Warnasu * 

Warrtat 2 — — 51 A. Burtols à& Co., O. m. b. M. TRorn * 2 
SEervde Mußde ü * 

5⁰ s. P. Uhlitzsch 
TErH. Mursdsscher Greben vν 

Teietos A7 

vVvertretungen, Expon Hanctel 
in Tonehksabeikaten 

Sommerfeld Co. 
Dahrig. Tobiasgasse 1-22 1 

TehR&E Ms? 

Spezial-Hosen-Fabrik 

FUHAKO 
Chamische Werko nnd EKundelshaus 

AAEEh 

LSeng es MemsSee , PGurmmreuttsctun 
PrSSAEUι Er ert ved Erxport ven Waren öher Ar 

Fohtrüder, MNaähmeschinen, 

  

  

ü Cäsar Cohn ere Dyeitpnsse U. 85 — Lelehen 654 
Eessen g 

  

  ——— 

  

Leo Neumann 
EXIXXEEXCROUSSHANIEI INI F.KEIEIKNEIO& 

Dominikswall 12 

Bukofzer & Co. 
Rursr- und Etrsmsren-Grossharttel. 

  

  — 

  

Pomerellische Actien-Gesellschaft 
— T K K U 4 

  

  

IIIIEIE DX5 GIII 

   

      

Verſicherungs-Aktiengelellſchatt 
Glaher Wostyreusstloche Feusrsorletät) 

VolkelsgsekItes AKMVenkephal 6500000 amerik. Dolir - Raserren 250000 amerck. Dollar 
rka- Ae- C „S NSes.titLr. Vabrta in EEe TEnr, α &= ESte Ger 

Vetlicherungslckutz unter günmigen Bedingungen :: Deckungszuloge ſotort 

Funtschan mfütFarerſchrpgaß 
1% Pfb — * 32 5 ů öů „ Steinke: Co. 2 — ů 2 
— S35 — öů ̃ Doneig. Hundegasse Nir. S3 W * 2 5 

Fernsprecher 1444 und 3818 75 
ů i · Lebensmittel, uetrelde, Futte:mitiel 1i 

—    

  

Teiebbe 1102, 589. 1582 
Täbeen-Adfene: CEROUS baNZIO- — Were Vanee 
———— kebenseitteri. Müinshölxer öů 

Expori ů ů̃ West Trading Co. LtG 
SEre Danzif, Langgasse 60761 Erfurth & Gillis DL L.-Aere Wertsdben 

GC. b. H. 
ů 

Einhaumotore, Zubehörteile U 
TeictsnE. 3434. 5945 EE E K W 8270, 80 Sücntstten 

Daazsl Pietserstadt lü:: 

  

     
     

  

uhüh Aar- Uud —. ů . U 
Ex- und Import-Haus 

Böttchergasse 28/%7 „ oahrie V Lotopnon Rr. 8014 
       

  

   

      

   

    

      

    

    
      

   

Baltische Stauerei-Ges ellschafte m. b. H. 
Baltie Stevsdoring Co., L.1d.) 

Staucrel Stevedoring 
Haupt-Rohtot; Kassubischer Markt 1 e, I. Big. 
Zwelg-Kotlor: Neutahrwasser, Biissenstrüße ! 
relepbon Mr. 5462 Tel.-Adr.: „Dispatch- 

— 

u. v. Carl Bödiker & GO-. 
Handelmaatschappy 

Ecke Hopfengasse — Schlelftengasse 

ü 

  

   

  

KPEEEE: 
ESCH.-       »leht Etellsa 

  

      

    

Fernspr. 52, 56, 79       

    

   

    
        

   

     
Ohne Gewüährl 

          

  

     
    

      

               
     

    
   
    

  

   
     

    

     

     
   

  

ů — 
Franz Hirsch & Co. 

Au dor Kuhbräcke Nr. 
Konꝛorhsm Weißer Engel 

Kunerol, beſtes Pflanzenfett 

é Horm. Saruinen, Nnpetit- ů 

  

  Dänzts, Roggenkaserne 

Walter Kohn 
Textilwaren · Groſhandlung 

Fernsprecher Nr. 3430 

  

  

—
 

Danxlg. Jopsngasse 24 

  

    

Fabnm&. Tuchlager 1. Madel & S. Judelewiicz. Danzig 
Ferreprtehet Nr. W3 J. Damm XNr. 1 Telegr-Adr.: UNAD“ Danng 
en vet- Grohs Auwonl in sàmbicen Kommgemen. Strelcigarnen und Velours . en EE 

  

    

    

  

Walter Goldstein, Danæzig 
Leinen- und Baumwoll- Waren en gros 
Sladtgraben 19 Telaphon 3140 

ü „HANZAPOL“ 
ü Aligemelne Transport- und Senittahrisgesenschan m. b. H. 

  

     
  

   — ergese Xr. 2—4 LtgenDer 

BSiliigste Serugsduene 
        

   



    

WersMass wabf Wu N Iunn “ xoOοEO 
Tütlich Eingant von; 20OPPOT Cielderntofte, DXmen-u. Linderkonfektion 

Euis 1 Wollwau Wüsehe 1 Kurrwuren , „ Tel- D Nesbezeu in Mles Artleh Dauuiger Ste.5 epon SS6e   

H. Scheifler, Danzig 
Möbelfabrik und Kunsttischlerei —— 

ü ſpüpoüich chü f 
Abt 4 Musterschutzi 

in Palle und (65) ö Dampierverbinduntzon 
Futttar aller Art Denria—Heubud.—Bobssack-MichelswaId.-Schtneberf und rurüick 

302 500 ah. Grunes for 9˙s122⁰ 
„Heubuc ö ů 12⁰⁰ 

112 

11⁷⁰ 

Plehinendort 

Bohnanck 

„ 

S
H
i
E
s
2
L
 

3
 u
n
 
2
5
 

belxvertrieb ů 
BSroltgasse Mr. 121, m. Etage 

Eigene Weristatt im Hlause. 
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Uchnesgen ü. Miümer, Bürv- V. Lägeume 
zucrt PelsSi-Wohnun ansaohwels 
hhn. Bosng PErerttgen S FEL Varmlel.knstenias 

ů Silber-, Gold-⸗ 
vVbLOU. E — Hinn Wriune u 

udettamg hochrfen Prelsen drint a. 
Kkrufen gesucht. ben 

MSufeld 

  

Pernsprecher 10 1019 

Das vornehme, 
führende 

Lichtspielhaus 
  

— —— 

RHermes, Bassma Die beüebtesten Feinschnitt⸗ Tabake Danziger Stolz ů 
Rähmscher Snag Ueberall D 

Tabakfabrik B. Schmidt Machil. ————— 

  
  

Valtinat, Damptmo 
Danzig-Langfuhr 

Keste unn billigste Bemugsguelle für Schmöl. — Käs6e 
—— Fillalen in allen 8 Stadtteilen 

   



      

  

   

‚ * 

Amlliche Bekanntmachungen. 
„Wegen der weiteren Nerteuerung der Kohlen 

ſind wir gezwunpen, die Preiſe für Gas⸗, elektr. 

Arbeil und Waffer von den nach dem 6. 9 muuer 

d. Js, Seen Standaufnahbmen an zu 

erbbhen, Dle neuen Preiſe werden ſpöter be⸗ 

— bannigegebe 

Panzig. Men 8. Jannar 1923. (SS7IAA 

Der Venat der Frelen Stadt Danzlo· 
Stäüdꝛ. Betrlebsomt. 

Ankauf! 
Gold, Silber, Platin, 
Brillanten, Bernstein- 

ketten, Zahng ebisse ew. 

rne 2 

——— PüNS 
KErinsEIEE 

     

    

   

  

    Telephon Nr. 1210 

Telegremmadresse 

„OLPO. Danrig 

  

   
    

   

   

  

        

  

        
    

      

  

leichwe 

Verteter 
wortton henuchI 

  

   

  

werden 
Oobisav. 

   

     

  

Lage. Spe, 
Süßte. Gchürronen usw. unt. vollor 
Uarantte Danks Greiden aber 
scEmerTcHLaharichen. Nicdrige 

U————3—— * 

G. m. h. H. 

Danzig er Pfilanzenfettiabrik 

„0PG 
empfiehlt ihre Erreugnisse, die dem Gänseschmalz 

  
    

und in der Gſite unübertroſffen sind 

  

volort deüanceh. Neune 
Resststuren anelnem 

Aaihnht: Gebesse ohne 

billig un verhaxen. 

Sr. Wodwederuaſſe J. MIl 

  

zum Roltessen, Braten und Kochen aürt 
———Fordert Uberall „OU PO-* 

  

   Herreh.ſfer 
Auklernhl, 0 

Sportwagen u. eif. 
Kinderbettgeſtell 

Iu hauf. gef. Of. . V. 1170 
a d. Epp. S. Volksſt, (8540 

  

DKE Winmelnſct 
Suche Z⸗Jimm⸗Mohnung 
abi. 5 2 Zimm. u. K. Innen⸗ 

1. Sff. unt. V. 1171 a. d. 
Exueb Der Vetiehimna KK* 

Jund. derufstätig. Dame f. 

Trödi. Jimmer 

— 

Mmit etwas ſtüchendr⸗ 
Autzung bet Wiütwe oder 
ahjeinfiedende Dame in 
gulem Hauſe. Oßl. erb. 
fünier ii7a an dit Uip. 

der Nalkaſtimme. (ASs 

Mibllerte Zimmer, 
Müöbl. Wohnungen, 
Bilro⸗ u. Lugerräume 

Waceierctete 
Flanon, fferſtadt 5. 
Für Vermieter Loſtehlos. 

Tel. 7068. S8 

Trüben Astanedant 
Warten Sie nicht bis mor⸗ 

  

  

  

200 Grrmm 
Unkon-Partümerie,. 
2—— Barn küt Orist. 

nur E-=. 2. 1 Tr. 

aenm Mk. 270.-      
In Sind 

teime Anreigen,= 
—52— —— 

Glater⸗ 
Meumige· Nikt 

Leinbl. Hlents. Danihger 
Kikt-MüPkE. 3. Durim Z. gusg 

         

  

    

  f Samtl. Brucksachen 
im neerhmsckVotßer Aunkäbruntg Lafert is 
Kürrester Zelt vei Kählren Frolsen 

Buchdruckerei J. Gehl & Co., 
Danah, 2 Srendnnen 8. 2290 

    Ss N 

I Muur Müüe 
S fhr dat Jahr 198 int enehenen. U 

U Prels 30.— Mark. I 
U GIN 

S Buchhandlung „Volkswacit- 8 Meu 
— U üim ärSMaML 5 U. PAIAEIMSLAE 3. 

ü—————————— 

      

   

     

   
    Kobiese, Heptend 8 Sporipulriot zu verkauf. 

Achiang Viehellerl 
Smen I. Nihten 

abzugeben ab 
Wesbans ker. 873 

üerdiIIgi 

Daharie 8b. Zal, 6681. 

  

lxK. 2. 24U12 . DDAN, Vreit- 
ASuamer. 

— vos 3. (441 

  

atle u. nene, ſowie Samm- 
lungen werden gekauft 

Anzer Aufgang, 2 Trv. 
— 

kauft lauiend jede Mengt 

Staniol⸗-Fabrih Vornia 
Hopfengalle Kr. 74 (7752 

Briefmarhen 

Schmiedbegaſfe 23.24, 

Altblei 
Flaſchenkapfen- und 

  

  

Kleines Haus 
mS0Ol. m. Kelier od. Geſlchält 

uken atfucht. Offert. 
1175 an die Exped. 
Lasfttmme. (6* 

1*     Rohbernſtein 
mit 1 ober 2 Wohnungen, rrgellrel, Eifcnbein kauft 

Bretegaſfe 69, 2. (701SfA: 
Eicrne Brrustrinschlelßerel. e- 

J. Schmidt,   
Stellung, 

Tepabereeteh, Laufburſche 
Sarhstelnkatten E 

Väcermeiſter Weſtphal. 
Tuchswall 10. G8G34 

Für Hotelwälcherei mit 
elehtriſcher Waſchmaſchint 
wird ein branchekundige⸗ 

Mädchen 
per jogleich dei dauernder 

angemell, Vohn 
und freier Staklon gefucht 
Hilfskraft norhand. asr50 

Botel Vanselow, 

  

Heumarkt. 

Lehrſtünlein 
für Damen ⸗. alon 
jucht Kluge. Shſtebe. 
gaſie 29. 

Junges Mädchen 
ſucht ſoſort Stelle als 

Telephoniſtin. 
aunie unter L. 1178 („5 

le Exp. Volksſtimme. 

18567 

e ſondern ſchreiben Sie 
okort, Dhnenoſe klagen, 
helße pesuag, MI 
meinem üilnch 
teten hygien, Mittel. Gar⸗ 
nitur Stärke l und ertra 
Rarke Tropfen, auch in den 
Dauſſe en Fällen lor · 
ganiſche Verändꝛrungen 
ausgeſchloſſen). Erfolg oft 
zn! — 3 Tagen ohne Berufe⸗ 
ſtörung. War. unſchäbllch. 
Gorantleſchein jeder Sen⸗ 
dung beigefügt.—Dank- 
ahhreiben Frau B. 
aus L. ſchreibt: Erſelß 
Nacht kam der 
80 l. Dank!“ — 5 Ui 
Se „Große 

ette ich von 
Ihnen, werde Hie M, 
empfehlen!“ — Frau R. 
aus L. ſchreibt: „Vor elni⸗ 
gen Monaten leiftele mir 
Dies Sendung vorzugliche 
Dienſte, ditte dieſelde noch 
einmal.“ W. Gurskl, 
Chirlettanburn 4 
16873 Grolmanſtr. J.   

  

   

          

        

        

  

ů Mengenebvabe vorbehalten! 
Verkaul beginnt ab Piontag, f. Januar. 

„ollent Binſen⸗ 
ckerr 1020.— 

  

  

    

  

   

   
    

Ein Poster 

    

         

      
        

  

uciofen Meder⸗- ü Ein Poſten Damenſtrümpfe 
ů ce e Fes- .2700.- Derr. Fard. MAv. 
    
     

    
      

  

Ein Poſten Herreniocken 

       

   
    

   

  

    400.— e Wairrerke Ves en dekren Ean Vasten 

   

  

atE Wöall: 

Em Posten 

. 900-[.——.— .—.—.— 

  

BSV. 3. Fior. SArr, ieuer Er Frav, dopp. Spiʒe u. Prese 

bes 325.— 640.— 850.— 975.— 

Se SMerr Seei- Kest-Hxi u. L KPE. 

723 265.— 450.— 675.— 820.— 

Kinderſrümve gmderirümvfe; 

  

    

S2 
Prart Gi. 

at   

Woll. Untertöcke 

  

         
Ein Posten 

stua 2400.— 

Ein Poſten Damenhandſchuhe 
kerdig. Trikdot, z8ch gestrickt 

ber 420.— 575.— 725.— 

Ein Poſten Herrenhandſchuhe 
i bester Ausfantung und modernen Farben 

— 875.— 1200.— 

Ein Poſten Kinderhandſchuhe 
itSig Keserickl, in Wohe à3. aurzwolle, ?cr 2—10 Jahre 

bin 185.— 375.— 520.— 
  

Tamenhäi- Ar G 
  

  

   

Cto 
Haufhaus ümnt 

          
— SDertes Knober-Spert, 

5DE SSASK Aüen vum Abrirhen. 

kEebers S. %V. — Wisterroge., Sigel 

„Dameshite 45 Eer eaes Aüdelmätzen E 
SL. — vE geraukt, Sæ V 

b= Pen Dübkiikehüie 

450— 
550—⸗ 

Otrrer-Jullerjac. 
cue, Groer 

rter⸗ Fillerhoſ. 2800- 
2500— 

nden guπσα Gnamät ι 

l50⸗ — eeeSten 450. — 400— 

TATo 
Er IIIel Danzig und 

Langfuhr   

Nach beendeter Inventur 
Beſonders günſtige Angebote 
in allen Abieilungen unseres Ulaues. Es gelangen hochwertige Qualitätswaten zu au Ber- 

gewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf. 

  

Ein Posten Sportbeagen 

Rips und Pique 

EinPosten Herttulragen 
in allen Weiten u. modernen 
Formen 

Kestreiſt 

Ein Posten Serviteurs 

mit passend. Kragen Stuck 

Neinſeidenes Taſietband 
in vers Miedenen Farben 
3 cm breit 

5 em breit 

und Einſätze 
Veſuchstaſchen 

Wochbtuch, 350 jarb. Eutter 

Meinhet se 
Deißfnichsäſchen 

Draun. Leder, Rind, genarbt 

Haͤndtaſchen 
SchwTx l. eder 2000.— 

Lorſett ans Drell 
Aorſetens, MeellJ320. — 

Korfeft 

Ein Posten Gichbinder 
in modernen Farben Stuck 

Eln Posten Sirickbinder 

Zwirn⸗-. Bounmvollſpitzen 
beste Auslührung. 

vorragilch. 
Stos. lange Form 

Damenthemden n1 

ei Silerei ůů 1800. — 

Damenbeinkleid 
æügl.Stotl. m. brelt. Stic 
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250. 
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Stack 

Stack 

Rieler 75.— 

Moter 1 50.— ü 
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350-— 
75 

1500.— 
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2700-— 
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Allläbrlich in der erſten Sſpung nach dem 
bat nach der Städteordnung, die auch noch für Panzig 

die Neuwahl des Etabtverordneteubureaus 
zu rrlolgen. Die Wahblen wurden in ber geſtrtaen Si 
der, Stadtverorneten vollzonen. 
trat der lanniährige Siadtverordnelenvorſteher Ler   

von ſeinem Platze ab, märauf der Alterspräffsent, der deulſch⸗ 
nationale Sindin Lauge, den Norut de 
übernabm. Die Wahlen erkolgten durch Stim 
Norlitenden der Stadtoerordnetenverſammtung wurde der 
bisberlge Norützende, Eiadtp, Kerutt (D. P.), „ 
Stimmen nrwäblt, 2 Zettel waren weiſt.   

em 1. 

ſeine UUerfelale mit 27 Stimmen; ! Stimmzeitel la 
auf den Namen Brunzen, § Zettel waren unbeichri 
Stadtp. Hrunzen (Dtnatt.) wurde mit 2“ Stimmen 
2. ſtellvertr,. Vorſitzenden gemählt; 1 Zettel lautete auf den 

1 uga,ſ, 155 Wahl des 
e 

Namen Rabn, 9 waren wels, 
Schrijtlührers fiei auf den Siadtv. Gas D. P. I. 
40 abgegebenen Stimmer entftelen auf ihn 38. 

tbal wiedergewählt. Seine Entſchäbigung für fede S! 
wurbe von 3500 auf 900 Mark erhöht. 
durch Zuruf der Bentruméfladtverorduete Eyert 

den Polen Milemskt für dieſes Amt vorzuſchlagen. 
murde auch mit 27 Stimmen gewählt. Der DVenuiſchnationale 

mit 16 Stimmen. 
Die teure Straßenbahn. 

Meinke unterl 

  

Die Ansiprache Uber den Antrag des Senats, dis Straßen⸗ 
bahntarife um 50 Prozent zu erhöben, war verhältnism 
lurz, da die meiſten Fraktionen keine Redner norſchi 
Stadty. Dr. Herrmann (D. P.) erſtaltete ben, Bericht 
die nochmaligen Rerbandlungen des Ausſchuſſek. Senatſund 
Stratzenbahndtrektion hätten darin eine eingehende Da. 
lituß, der finanzlellen Lane des Unterneßmens graeben. Lohn⸗ 
erböbungen und dle Preisſteigerung für Kohle wüurden für 
Januar ein Millionendeflatt bringen, wenn die Tarlſe 
um wenigſtens 50 Prozent berauſgeletzt werden. Wenn 
das Unternehmen aufrecblerhalten wolle, bleibe nichts an⸗ 
deres übria, als dle Tarife zu erhöhen. 

Stadku. Gen. Arczunskl brachte im Namen der Bereinig⸗ 
ten Soztaldemokratiſchen Fraktion eine Entſchlleßung 
die forderte: 

1, Daß für Danziger Arbeiter, Angeſtellte und Be⸗ 
Wachenkarten ausgegeben werden. die nur an den Wo 
tugen Gitktiagkett haben und sa des jeweiligen norn 
Tahrpreiſes nichi überſteigen dürſen. Die Iuhaber folcher 
Wochenkarten müſſen bei Benutzung der Siraßenbahr 
Verlangen auch einen Perſonalausweis vorzeigen. 

2. Daß Schwerkrleasbeichädiaten, ſoweit nicht Freikarten 
Prozent des ausgegeben werden, eine Ermäßignug bis 50 

jeweiligen Fahrpreiſes gewährt wird. 

Vorjchnßzahlung für Gas und Strom abgelehnt. 
Neuwahl des Bülros. — 50 prozentige Erhöhung der Strahenbahnpreiſe. 

Labreswechtel Hernent zur Geretung Stodtv. Se. 

Mit Woften des Dankes 

  

   

ſtelvertr. 
Vorfftzenden war Genuſſe Grͤuhhagen vorgeſchlagen. 

ů Zum boeſpi⸗ 
deten Schrihtführer wurde der Megterungsinſpettor Kuch⸗ 

Als 1. Ordner wurde 
nemähkt. 

Hum 2, Orbner war urſyrünalich Gen,. Zukaſchewöki 
vorgeſchlagen worden, die Linke war aber übereingekommen, 

Gerrmaun (V. V. 
Sinen Diericht Aber die ſtundenlangen Vesbeneinngen EEt Ausſchulſes, Der Genat habe dabei auf die Notwendigkeil der Kayttalbeſchaftuna, bervurgernfen birtch öte' Geldenfwertung, 
binge wieſen. , Koßlenbeichafkung wülrden pro Monat 83, Plilllonen Mark gebraucht. Diaber bätten die Städtiſche Svarkaſſe und die Kämmerelkaſſe den ſtädtiſchen Werken Luchite gewührt, Die Welahntſchuls betrage bih Ptitlionen 
Süauii, un ſatüäniti Ithnt sdir Külfäßikkrikäßr Krrötir niwhi 
mehr geben. Am (lusichußk ſei auch daraufthingewieten wor⸗ 
den. daß durch den rechtseitigen Ausbau der Waſſerkräfte die 
letigen Rotſtände hätten vermieden werden künnen. Jetzt 
bandele es ſich darum, Anteih⸗ Betricbs kapital bereitzuktellen. 
Vie Anfnabme einer Aulelbe ſei infolge der huthen Jins⸗ 
zahlungen nicht zwwekmäſtig. Die Vorſchußzaßlungen ſeien 
das einzigt 1 10 das benstigte Kapital zu beſchaffen. Der 

allt. 

bung 

utU 

2 
um 

1 3½ 

utete 
eben. 
aAuim Auöſchuß habe ſicf dabtn geeinigt, den Berbrauch im Monat Sedichider als Grunblage der Vorſchußberechnung zu veb⸗ 

men. Bon einer Zintberechnung der Vorſchuffe ſei abzu⸗ 
ebes, wril dadurch der Beamtenapparat. wieder vergrbßßert 
werde. 

Wäbrend der Nedc Dr. Herrmanns wurden ſchon Kuwi⸗ 
ſchenrufe laut, die erkennen iteßen, daß die Maßeheit de 
Verlammlung gegen die Vorſchukzablungen war. Stadtv., 
Evert (3tr. erklärte, datz jeine Fraktton die Vorlage ab⸗ 
lehnen werde. Der größte Teil der Bevölkerung ei nicht in 
der Lage, die Korſchüſſe zu leiſten. Die Koblendlebfläble auf 
dem Elektrizitätswerk ſeien mit ſchuld an der ſchlechten 
Finanzlage der Werke. 

Senator Runge erwiderte, daß etéwa 150 Tonnen Kohlen 
verſchoben worden ſeten. Auf die Finanzlage des Werkes 
lei das ſedach nicht von grohem Einfluß. Die täglicht Ein⸗ 
nahme beirligr 14 Millionen Mark, wovon läglich 7 Mittionen 
Mark an die ſtäbtiſchen Kaſſen zurückgezatzlt würzen. Ginen 
Veraleich mit den Werken anderer Stüdte könnten die hie⸗ 
ſinen Werke fehr wobl aushalten. Die ſtädliſchen Kaſſen könn⸗ 
ten die Vorſchüſſe nicht mehr geben, deshalb müßten nach 
dem Betſpiet anderer Siädte Vorſchüſſe von den⸗Konſumen⸗ 
ien geleiſtet werden. Wenn die Vorlage abgrlehnt werde, 
mſiſe die Stadtyerorhnetenverſammlung die, daraus ent⸗ 
ſtehenden Folgen tragen. (Wiberſpruch.] tteber die Durch⸗ 
kührung des vor zwei Jahren beſchloſſenen Elektrizi⸗ 
tätsgefetzes erklärte Reͤdner, daß das Geſets zur Aus⸗ 
fübruns kommen werde. (Zuruf: Erſt daun, wenn die 

Bun 

bung 

Er 

närtg 
ſckten. 
ülber 

rſtel; 

nicht 
man 

ein, deutſchnationalen Senatoren verſchwunden ſindiſ⸗ Sadtz. 
Lange (Dnatl.) lebnte die Vorlage ab. Er, befürchtet, daß 

amte diefe Gelegenheit dazu führen kann, daß Privatgefellſchaften 
nulen Einkluß aurf sle ſtäßtiſchen Werke erbalten. 

ü Albg. Geu. Meek erklärte ebenfalls, daß die Vereiniate 
Sozkaldemokratiſche Fraktion dte Vorlage ablehuen werde. 
Die Jahlung der Vorſchüſſe 10 000 Mark für Verbrauch von 
aäüh Kubikmeter pro Monat) ſei den meiſten Familien un⸗ 
möglich. Die Werke lönnten wirtſchaltlicher geſtaltet wer⸗ 
den, wenn beſſere Löhne gezahlt würden. Jetzt verläſſen die 
gelernien Arbelter die ſtäbkiſchen Werke. Die Folge iſt. daß 

uauf 

      

beſrett werdenter bis auf weiteres von jeder Erböhung viele Arbeilen von Brivatfirmen in minberwerkiger Weiſe den. a i deneu — 
Redner erkläörte, daß von der Annahme oder Aßölehnung heüett ben mil am dann nach kurder Zeit ernent bet 

Lieſer Entſchließzung die Stellunanabme der Sozialdemokra⸗ Sladtv. v. Budzynski ertlärt, daß auch die Polen die 
Mit Fraktion zu der Kabrpreiserhühung abhängig 
Mit der Erhöhung der Löhne könne die Vorlage nich 
gründet, werden, lelbſt weun man die neubewilliate Nutage 

—erückiichlige. Denn der Stündenlohn' für aelernte Axbelker 
betrüge 319 Mark. Die Straßenbahn müge mit der MWolitik 
der fortgeſetzten Tariferhöhungen auchören und den ſchen ſo 

Gen. Arezunski bearün⸗ 
dete alsdaun die ſozialdemokratiſchen Ankröne. Die Straßen⸗ 

bnölrrkliyn werde ſicherlich auch dieſe Anträage ablehnen, 
weil das Kartell der Straßenbahnen die Weiſung berans⸗ 

oſt gegebenen Anregungen folgen, 

  

veneben habe. keinerlel Nergünſtigungen zu gewühren. 
Senator Nunge ermiderte, daß ihm dleſer Beſthluß 

bekannt ſei. 
ür die Straßenbahn werde ernſtlich aeprüſt. 

der Monaiökarte darſtellt. Bezüglich des Antrages im 
kreſſe dex Kriegsbeſchädiaten verwies Redner auf die 
herigen Leiſtungen der Sträaßenbahn. 
Schulkinder jei abzulehnen. 

Die Ausſyrache war damit geichloſen. Die bürge 
Mehrbeit beichluß, die Tarife der Straßenbahn um 36) 
zeut zu erhöhen. Die Entſchlickung der V. S. N. D. 
abſatzweiſe mit wechſelnden Mehrbei nenommen. 
Vergünſtigungen für die Kriegsbeſ nien wurde 
zum 4. Male zugeſtimmt. ohne daß die aßenbahndire 
ſich veranlaßt ſieht. dieien Wünichen nachzukemmen. 

      

   

  

Die ſrinansichmierigkeiten der ſtädtiichen Beleuchtungswerke. 

Schon die vorhergehende Stad verordnelenverſamm 
beſchäftigte ſich mit einer Byo & Senats, 
Mehrzahl der Gas⸗ und Strombesieber einen beirächel 
BVorſchuß forderte. Die Vorlage aging damals an einen 
itärkten Ausſchuß zurück. In der geſtrigen 

    

    
  

  

   Damen- 
12 Chevr. 

Spesgial Ableilung 
  

  

frrLLͤzͤzͤ Uebte kutre Foſm. 

Damensrriimpfe 
Damen- Schsürschune Harren —, Schnünrtiefel 

Herrensocken prima CheWr., l.schha 900 Eer- Rindddo, — Ete 
„ A 785 , us Raht rbelt, her- — — O Unterdoden, ec 
Kindersrrümbfe Wausgend in ud. b. Str „ WEppe. vebt Eate Passioem 

Langadose Ja 

Die Einführung von Wochenkarten 
Die Reaclung 

jit ſo gedacht, daß der Preis für 4 Wothenkarten den Betran 

Die Ermäßigung für n 

die von der 

Bung ſtand ſie 

Austführung, tudellose Pass- 

  

Jei. (be⸗ Morlage ablehnen. Die Deutſchnatlonalen ſcheinen recht⸗ 
zeitin daß finkeude Schiff verlaſfen zu wollen. Die Schuld 
an Per ſchlechteirvage der e aägt die- Ninanz⸗ 
vérwaltung des Senats, die die Ueberſicht der produkttven 
itädtiichen Werke in zu ſtarkem Maſte für andere Zwecke in 
Anſpruch nimmt. Auchb der Stadtu. Habel lebnt die Senats⸗ 
votlage ah, da die kletüen Handwerker und Geſchäftsleute 
nicht die, Kavitarten baben, die zur Zahlung der. Vorſchüſſe 
nyiwendin ſind. Ferner erkläzt er ſich ſonderbarerweiſe 
genert den Swiſchenhandel mit Koks durch die Danziaer 
Kohlenbändler. 

Seumator Runge: Im Elektrizitätawerk ſind große Re⸗ 
jerven ſeſigelrat. Der Manael an Betriebskavitak ih kein 
Meme eine ichlechte. Wirtſchaft. Die Verlegung der 

ſtelle der Gas⸗ und Elektriattätswerke von der 
ngaſie nach Hohe Seigen hbat keinen Rückgann im 

6z zur Wolge gehabt. 

adtn. Rahn wendet ſich gegen die Ausführungen des 
„. Dr. Herrmann. daß Danzig bei Kreditbeſchakfung 
Kent Zinſen bezahlen müſſe. Danzig kann leicht eine 
Anleihe zu ſehr günſtigen Bedingungen in Deutſch⸗ 

brirgen, da Donziger Maviere an der Bearliner 
bewertet werden. Eine ſchnellere Einkaſſierung 

Belträge muß ermöglicht werden. Redner kordert dann 
die Auszührung deß Elektrialtätsgeſees, das piähßer an 
dom Wideritand einiger dentſchnatſonaler. Groskauttaliſten 
Neſcheitert iſt, ů 

Stadtn. Braun verteidigt die Stadtverordneten, die im 
Ausſchußt ſür die Senatsvorlage geſtimmt bätten. Es bätte 
jonſt die Geßahr beitonden, daß die ſtädtiſchen Werke an eine 
drivate Aktiengeſellſchaft ausgelieſert wurden. Auch Stadtv, 
Caskel trat nochmals für die Senatsvorlage ein und 

nicht 
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bis⸗ 
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B. S. M. D. 

   

    
    

  

    

   

eiuen Abünderunes Luntraa * daß dte 222 

v — 
Gegen Auczſlörungen des. Stadt a bn. be. merkte ein Senutbrertreter, baß pie Staßt bereits Lüt Summen Gelder aufgenennmen vabe, Die Gämmerriiaffen künnen bem Wlertrizilätéwerk nicht die notwendiarn tolten, vergunlagen. kiurb öle ktädtiüche Sparkoßte und die vrtnäten ken konnten baß, nolmendige Weid nicht mebr auſüriugen. Stabtv. Schmibt erflärtt hch auch acgen⸗ zlbänberungsantrag Baskel. acden Len Senator Nunge krl Vedenken te. Das Danziger Einzuasbverfabren der Mas⸗ 

kbar beite. ö 

Abänberunasan 
Danmtoch 
dann no— 
   

        

  

     

      

    

    

      

D· VDie neuen Löhne der Stukkatenre. 
urch Bereinbarung zuolſchen der Stukkatenrinnung und 

dem Weutſchen Kaugewerksdund beträgt nom vu, Teiember 
ab der Stuubenlohn füör einen Sinklatenr 680½ Mark. Dle 
Löline der, Hilksarbeiter End die gleichen wie im Hochbau⸗ 
aewerbe, die wir am Dienbtag bekauntacgeben badben. 

Den Danslaer Wictervercin beruſt zu Woutag. den 8. 
L. Atts., eine Mitgltederverkammlung nach der Aura der 
Oberrealſchule am Hanſaplatz ein. Siehe benttae Anzeige. 

Ein Sentruméparteitaa findet am Sonntag, den 14. Ja. 
      
     

         

nuar in den Ränmen des Balkataaes, tatt. ———* 
Wochenſpielplan des Stabttheaters Danzta, Sonnida, 

den 7, Jahmar, nachmittags 2½ Ubr-“Kleine-Prelſe): „Sus 
wittchen und die ſieben Iverge“. Abends 7 Uhr (Tauerkärt 
aben keine Gättigtettſ: „Her Günſtling der Zartin“. 
Montag, uachmitkaas 1½ Uhr (Kleine Preitel: „ 
willchen“ Abenbs 7 Uhr Ic Die Siedzehnſährigen“, 
Ginad, abenbs 6 uhr (A 2,. „Der Rina des Ribelungen“ 
Ein Bühnenfeſtſßiel von Richard Wagner. 1, Tag: S 
Walktüre“. — Stittmwoch, nochmittags 2˙% Uhr (Kleine Preii 
„Snetc wiltichen“, Abends 7 Uhr S Y. „Wie die Tränme 
den“. — Torrnerstag, abends 7 Kör (C A: „Nigoletto“ 
reitaa, abends? Uhr ( A.„Dak Rhßetnasld“. —- S 
ubend, nawmittags 2% Uör (Kletne Preifef: Eütichch 
Abends ‚ Uthr (E 2.,„ Dlie javaniſche Auppe“. — Soüntaäg. 
den 14. Nanitar, vormittags 11, Uhr, Separat⸗Vorſtellung: 
„Karnfñell“, Nachmittags 2 Ubr (ekleine Preife): „Enee⸗ 
wittchen“. Abends & hr (Dauerkarten haben keine Gültig⸗ 
leihh: „Die Walküre“, äw 

       
      
           

    

   
     

        

      

      

  

     

   

   

    

   

      

   

E Verſammlungs⸗Anzeiger E 
Berufsvereinianng des ſtnatk. gepr. Kranleupflegeverſonala, 

Sonnabend, den 6. d. Miö., abends 8 Uhr: Miiglieder⸗ 
aülhinr0 im tönttempler⸗Logenbaule An der aroßen 

tihre 14. 

  

       

         teich⸗ ů ů — — 
Sonntag, den 7, Jan, nachm. 55 Uhr im Lokal Heinrich 

Wlebler: Oeffentliche Verſammlung. Volkstagsabgeord 
neler Kloßowöki ſpricht über die Stadtverordnetenwahle⸗ 
und ibre Bedeutung für die Arbeltezſchaſt. 

Ar ungſozialiſtengruppe. ů — 
Morgen, Sonntag, vas Ubr: Fahrt nach dem Radaune⸗ 

tal. Trefſpunkt Heumarkt. —* — 
Arbelter⸗Ingend Danzig. ——* ů 
ESonniad, den 7, Jandar:-Licdeoßenbd küär Helim und 

Raſt. Montas. den 8. Januar: Mädchenabend. 
B. S.P. D., 4. Bezirk (Schidlitz). — ů — 

Dienstag, den 9. Jannar, abends 61½ Uhr bei Sterpuhn: 
Bezirks⸗Generalverkammlung. 

Denticker Metallarbeſter⸗Berband. öů ü 
Diensbag, den miar, abends 6 Ubr vei Stenpubyn⸗ 

Kartbäuferſtraße zeralverkammlung für das vierte 
Quartal 1922. 0 — 

Arbeiter⸗Sportkartell Danzig, K 
Mittwoch. den 10. nar, abends 7 Uhr: Sttzunz i 

Heim der Naturfreunde (Stockturml. — 

Waſſerſtandsnachrichten am 5. Januar 1923. 
4.. Kurzebrack 

       

  

                 

    

    
        
  

  

       
        
       

        
       

       

         
         

    
       

      

       

      

   
   
     

     
    

  

   
    

awichoſl Montauerſpitze ＋ 
awes ů Diechehn — 3* 
Worſchau.4-2, Dirſchan 3 

ů Einlage 4* 
Plockxk.. 4- 2 Schiewenhorſt 

S. Nogat: —5 
Tborn Schenau O. P.. 

Galgenberg O. P. 
Meuhorfterbuſch 
Aawar . 

Forden 
Cüu(im 
Graubenz    

  

Verantwortlich: für Polliit Ernüi Loops, kür Dau⸗ 
ziger Rachrichlen und den übrigen Teil, Freis Weber, 

      
      

ſämtlich in Danzig-⸗ für Inſerate Antun Fooken 
b., Danäig. Druck von J. Gebl &         

  

  

  

Damen - Schaäirschnhe 
braun, ectt Baxcall, Solide 
haltdare Verurbeltung, be- 

he 
„ Zuie halibare 6000. II300, 

15500, 
Ballüberziehstiefel, Gummischuhe, Kamelhaarschuhe 
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ü Suldttheater Dauil. äXREXXEE 
aabrab, ben u. J.8, We: ö Wir teilen ergebenst mit, dal am Sonntag, den Heute, Sonnabend, den 6. . nachm. 2½, Uht 

7. Januar, rnittags 12 Uhr, auf der Baustelle des Kasino- 
— Kleine Preiſe 

Schltepbichen vnd dle eben Werhe, boteh i in 20PH Einoang Nordittraſte) eine öffentliche Wrihnachlsmärchen mil Gelane u. Tanz in 12 Bildernſf 
van E A. Garner, Muſik von Kiccius, 

Aüend, 7 Ubt: Dauerhatten D 1. 
Zum erſten Malt: 

Wie die Träumenden 
Schaufdit! in 4 Aulen uad tinem Dorſpiel vor 

HerWanm Subetmaud. 
Spitrllen.: Heinz Brede. Inipeki. Emil Werner. 

Ende 10 Ubr. aller Zoppoter Burger 
7. Jonttor, nachm. 3 Men Klein: 

e * und Bürgerinnen Dergroße Wurf — 
Optrette. Teiixemuhbes L.vaisplel in 5 Akien wit den 

enüicen en Lie beden Deerts, Sattfindet, in welcher der Bauleiter, Herr Prof. KOrH½IE ten Be- nor flumoristen. 
„ Jernar, abeabe ) Ubr: Dever⸗ von der Technischen Hochschule in Derrig, sachdienliche 

„Dir Stebzehnſübrtden⸗ Schan ⸗· 

—.— —.— ————— 2 Erläuterungen an hand von aufgesteilten Bau⸗ 
WW—————2—ʃ—U——.—— plänen und Bauzeichnungen, auch für den Kur⸗ 
Win Elm-Theater j hauserweiterungsbau, oeben vird 
ME Wir lacten Sie hierru ergebenst ein, da wir annehmen, delſ Barne ind Füm- 

Allabendlich 7½ Unr: Sie für diene Angelegenheit auch lnterene haben. — 
TeiepRon 691U. 

Walter Böährmann Vochachtuscbwen En, — 
Damtigs Lisblinganumorist urd das Zoppoter Kasinogesellschaft mm eriikiessig eis Iimmer Sawen LngMbnn ö ſů Kelaanshrsg Sui man eDen! 

Ein Frauenschicksael 
Aü Prankreter cengi en Tagvn untor: 

Ludwig Wen 

    

       
           

     

           

    

   
    
   

      Ein groſter Imtmiel- Schlager 

    

          

   

  

         
      

  

  

  

      

     

          

   

  

  

  

   

  

   

  

Vorvôrnsstf bei- ann 
Rasxsesnbtmung s Uhr. 
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—— elle: Kapeilie 
ride eüäee e, Müileva Festszle ense Muens —————— 

& —* 28.— Msehrunger D 3 orena, EWat 8 
  

  

  à SMS%‚Srsesssses,,,,,,“ 
Treie Maffahß *Zwischen Tag 
Freie Volksbühneß D Deute 4 uhr und Traum 
MSieüsigc kes —25⁰ ů KæssenöHHUE und Vorverkutit Dirnsisg. Sen 2 f Serte S* Santß u *E 201— — ů à Uhr Eln seliener Kriminaliall in 5 Aͤten mit 

— „ 5 „ S boindersü . per Wolt vroster rumi ö AAiet Abel. Rudoll Fötster, Vaud Marton. 

Vomantiſcher Muſikabend nechl. an oe, Lustspiel-Einlage. O Mers verſtärkie Kepelkt ber Hoers AEEl. eiAadet 

L Nirtset & Stiebertstz 
kaenkt 2 Uyr Trtryr. MAüs-Schntzerbct-s 

ie Ausloſung der Plaßhkerten 
. be dEt S- &„ unb K. J. 4%, es 1G.. 
unt IS. l. 2, MY 24. I. en 1. 0 
Arers ante ven 8—14 Ubr unb nac · 

Ald:. 
i Fur Febrvar zu pabler, 
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1. — — — —.— ö 
eeAntoinette 

„ Donziger Mieterverein. oüe ien e USWSS Konigin! 
U2 7 Uhr Manlag, den . Janxvat 1923, abenbds ?7 Uhr — Wea: A. &. and 5 Uyr. 

     

  

      

     

        

  

   
       

    
   

        

  

    

  

  

   

      
      

   

    

   

  

  

  

  

Mitglieder⸗Verfammlung —* 
a der Aula ber Obetrealſchule Si. Petrit vnd Ponli 

e Keniartas. 

    C?trOpol- 
Licktspieie 

Dominikswall L2A. 8³³ 

Dis grope Sensation: 

Der gelbe Würger 

6 spunnende, ubentenerliche Axte. 
Beseßzung: Este Mäancthener Rünstler. 

Der prüchtige Halienei: 

  

       

  

  
  

      

nstlerspiele U ů Ku 
EOι Danxiner He! 

Ar Aier Ersäset „ MUaRAL Liitung: Arkus E 
        

   

    

  

       

      

     

  

   

lnventurarbeiten und 

Vorbereitung 
  
  

            

    

unigeres grorsen 

     

  

     

  

  

  

   

Ballett Mona Lisa ö ü Liebeshunger 
Snrn * 3 (Entsagung arerg,Inventurverkaufs. 

  

    Bestgewdklie gectiegene Mtuslk. 

bleibt urser Haus —— 

Wuntag Sen.u. Vienefag.Gob. f. Ks E Eübi! EEE DiSAM, Dnin 2 

geschlossen. 
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„ Iimernailonaler Sarbetrled. 

Lapelle Arkadi Flat 
         

   

  

  

  

    
        

—— Schütrennaus 
14 e L. Iaaart, J5, Alpr: 

       

J. wääberonies Honzert 
*enrs EE 

Beginn unseres grossen 

Inventurverkauis 
zu besonders billigen Preißen 

Awoch. Len . L. b. Mi U 
Fesristen Sir bitte uücte Schaufchsttet. 
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ELüsselanen se3 
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ünreieher: E n-Warke. Chemlacho 
ů Fohrtk. Ul. m. b. H, Dankig, ata Tropl. 

Zeilungsträgerinnen 
Aönnen ſich melden 

Erp. Danziger Vocksſtimme 
Arnt Spenbbaus 6. 

  

      

      
       

   


